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14. Gesetz: Stiftungen und Fonds (Wiener Landes-Stiftungs- und Fondsgesetz). 

14. 

Gesetz vom 25. März 1988 über Stiftungen 
und Fonds (Wiener Landes-Stiftungs- und 

Fondsgesetz) 

Der Wiener Landtag hat beschlossen: 

I. ABSCHNITT 

Allgemeine Bestimmungen 

Anwendungsbereich 

§ 1. (1) Dieses Gesetz findet auf Stiftungen und 
Fonds Anwendung, deren Vermögen durch privat­
rechtlichen Widmungsakt zur Erfüllung gemeinnüt­
ziger oder mildtätiger Aufgaben bestimmt ist, sofern 
sie nach ihren Zwecken über den Interessenbereich 
des Landes Wien nicht hinausgehen oder schon vor 
dem 1. Oktober 1925 vom Land Wien autonom 
verwaltet wurden. 

(2) Auf Stiftungen und Fonds für Zwecke einer 
gesetzlich anerkannten Kirche oder Religionsgesell­
schaft finden die Bestimmungen dieses Gesetzes nur 
dann Anwendung, wenn diese Stiftungen oder 
Fonds zu ihrer Errichtung, Abänderung, Auflösung 
oder Verwaltung nach den für diese gesetzlich 
anerkannte Kirche oder Religionsgesellschaft gel­
tenden Bestimmungen der behördlichen Genehmi­
gung des Landes bedürfen oder der Aufsicht des 
Landes unterliegen. 

II. ABSCHNITT 

Stiftungen 

Begriff der Stiftung 

§ 2. ( 1) Stiftungen im Sinne dieses Gesetzes sind 
durch eine Anordnung des Stifters (Stiftungserklä­
rung) dauernd gewidmete Vermögen mit Rechts­
persönlichkeit, deren Erträgnisse der Erfüllung 
gemeinnütziger oder mildtätiger Zwecke dienen. 

(2) Gemeinnützig im Sinne dieses Gesetzes sind 
solche Zwecke, durch deren Erfüllung die Allge­
meinheit gefördert wird. Eine Förderung der 
Allgemeinheit liegt insbesondere vor, wenn die 
Tätigkeit der Stiftung dem Gemeinwohl auf 
geistigem, kulturellem, sittlichem, sportlichem oder 
materiellem Gebiet nützt. Der Stiftungszweck gilt 
auch dann im Sinne dieses Gesetzes als gemeinnüt­
zig, wenn durch die Tätigkeit der Stiftung nur ein 
bestimmter, von einem Familienverband verschiede­
ner Personenkreis gefördert wird. 
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(3) Mildtätig im Sinne dieses Gesetzes sind solche 
Zwecke, die darauf gerichtet sind, hilfsbedürftige 
Personen zu unterstützen. 

Stiftungserklärung 

§ 3. (1) Die Stiftungserklärung hat zu enthalten: 
1. die Willenserklärung des Stifters, ein bestimm­

tes Vermögen (Stammvermögen) für die 
Errichtung einer Stiftung dauernd zu widmen, 

2. die Angabe des gemeinnützigen oder mildtäti­
gen Zweckes der Stiftung und 

3. die Angabe, daß die Stiftung ihren Sitz in 
Wien hat. 

(2) Die Stiftungserklärung muß schriftlich 
abgefaßt sein und kann überdies einen Vorschlag 
für die Bestellung des Stiftungskurators (§ 6 Abs. 2), 
den Namen der Stiftung (§ 5 Abs. 1), weitere 
Angaben im Sinne des § 7 Abs. 2, die in die Satzung 
der Stiftung aufzunehmen sind, sowie Bestellungs­
vorschläge im Sinne des § 8 enthalten. 

(3) Soll die Stiftung zu Lebzeiten des Stifters 
errichtet werden, so muß die Stiftungserklärung 
gegenüber der Stiftungsbehörde unwiderruflich 
abgegeben werden. Die Unterschrift des Stifters 
muß gerichtlich oder notariell beglaubigt sein. 

(4) Bei Stiftungen von Todes wegen bedarf die 
Stiftungserklärung der Form einer letztwilligen 
Anordnung. 

Zulässigkeit der Errichtung einer Stiftung 

§ 4. (1) Bei Stiftungen unter Lebenden hat der 
Stifter die Stiftungserklärung der Stiftungsbehörde 
vorzulegen. Wenn der Stifter gleichzeitig auch die 
Stiftungssatzung (§ 7) vorlegt und die Vorschläge 
zur erstmaligen Bestellung der Stiftungsorgane (§ 8) 
beibringt, hat die Behörde mit ihrer Entscheidung, 
daß die Errichtung der Stiftung zulässig sei, auch 
über die Genehmigung der Stiftungssatzung abzu­
sprechen und sodann die vorgesehenen Stiftungsor­
gane zu bestellen, ohne daß es der Bestellung eines 
allenfalls vorgeschlagenen Stiftungskurators (§ 6) 
bedarf. 

(2) Bei Stiftungen von Todes wegen hat das 
Verlassenschaftsgericht von der letztwilligen An­
ordnung den Magistrat zu verständigen. Diesem 
obliegen die Abgabe der Erbserklärung oder die 
Erklärung über die Annahme des Vermächtnisses 
zugunsten der letztwillig bedachten Stiftung sowie 
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